
Familie: Geißblattgewächse (Caprifoliaceae)

Wissenswertes:  Fast alle Teile des Wolligen Schneeballs sind giftig. Ob auch die Beeren, im Volksmund als 
"Schwindelbeeren" bezeichnet, giftig sind ist umstritten.

Vorkommen 
in Österreich: alle Bundesländer

Standort: Trockenwarme Gebüsche, Eichenmischwälder, Föhrenwälder, Waldsäume; kalkliebend

Beschreibung:   1-3 m hoher, winterkahler, in milder Klimalage wintergrüner Strauch mit unzerteilten, behaarten 
Blättern. Alle Blüten des Wolligen Schneeballs sind gleich und ihr Geruch ist harnartig (Methylamin).
Die Früchte sind eiförmig, anfangs rot und später schwarz. Da sie unterschiedlich reifen findet man in 
einem Fruchtstand längere Zeit beide Farben nebeneinander vor.

Blütezeit: April-Juni (Oktober)

Verwendung:  Der Wollige Schneeball eignet sich in Gärten sowohl als Solitärpflanze, wie auch für die Schnitthecke.

Wolliger
Schneeball
Viburnum lantana L.
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